
Welche Tiere finden schuTz 
im alten Trafohäuschen?
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Neues Zuhause für die Tiere

Der Mensch nimmt den Tieren immer mehr 

Raum zum Leben. Damit die Tiere aber nicht 

aussterben, setzt sich der Verband Arten-

schutz in Franken dafür ein, Möglichkeiten 

zum Nisten zu schaffen, zum Beispiel 

für Fledermäuse und Vögel. In alten leer 

stehenden Trafohäuschen – also kleinen 

Häuschen, die früher für Stromleitungen 

gebraucht wurden – bauen sie viele ver-

schiedene Nistplätze, zum Beispiel für 

Schleiereulen, Turmfalken oder Mauerseg-

ler. Dabei nutzen sie auch moderne Technik: 

Fledermäuse können hier zum Beispiel in 

einer Thermokammer wohnen. Die schützt 

besonders die jungen Tiere im Winter vor zu 

viel Kälte. →  Weitere Infos: audi-umweltstiftung.de
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